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Kontakte knüpfen – Kräfte bündelnKontakte knüpfen – Kräfte bündelnKontakte knüpfen – Kräfte bündelnKontakte knüpfen – Kräfte bündelnKontakte knüpfen – Kräfte bündeln

Junge Menschen, die vor der Berufswahl stehen, müs-
sen eine schwierige Entscheidung treffen. Sie brau-
chen Orientierungshilfen – das gilt insbesondere für
Jugendliche mit Migrationshintergrund. Gleichzeitig
gilt es, die nötigen Ausbildungsplätze zur Verfügung
zu stellen. Unternehmer – deutsche und Firmenin-
haber mit Migrationshintergrund – müssen weiter für
das Thema Ausbildung sensibilisiert werden. Zudem
ist es nötig, auf Potenzial junger Migranten hinzu-
weisen und den Nutzen herauszustellen, den ein
Betrieb von einer Fachkraft mit Migrations-
hintergrund haben kann.

Die BQNDie BQNDie BQNDie BQNDie BQN

............... informiert junge Migranten und ihre Eltern
zur Berufsorientierung.

............... hilft Kontakte zu knüpfen, zwischen Multipli-
katoren sowie Arbeitgebern und Jugendli-
chen mit Migrationshintergrund.

............... zeigt Wege zu Institutionen und Beratungs-
stellen, die jungen Migranten weiterhelfen.

............... initiiert und unterstützt Informationsveranstal-
tungen für junge Migranten, Eltern und
Unternehmer.

............... spricht mit Arbeitgebern hinsichtlich ihrer
Ausbildungsmöglichkeiten und steht auch bei
Problemen rund um das Thema „Ausbil-
dung“ als Ansprechpartner zur Verfügung.

Erfolgreicher Einstieg ins BerufslebenErfolgreicher Einstieg ins BerufslebenErfolgreicher Einstieg ins BerufslebenErfolgreicher Einstieg ins BerufslebenErfolgreicher Einstieg ins Berufsleben

40 Prozent aller Jugendlichen in Köln haben ihre Wurzeln
in anderen Ländern: Ob Ausländer oder Aussiedler - über
alle Nationalitäten hinweg gibt es ein Merkmal, das sie
von den deutschen Altersgenossen unterscheidet. Ihre
geringe Teilnahme an der Berufsausbildung. BQN ist an-
getreten, dies zu ändern. Das Projekt „Beratungsstelle zur
Qualifizierung von Nachwuchskräften mit Migrations-
hintergrund in der Region Köln„ wird von der Industrie-
und Handelskammer und der Handwerkskammer zu Köln
gefördert.

Drei Ziele verfolgen die Initiatoren:Drei Ziele verfolgen die Initiatoren:Drei Ziele verfolgen die Initiatoren:Drei Ziele verfolgen die Initiatoren:Drei Ziele verfolgen die Initiatoren:
1. die Ausbildungsbeteiligung junger Jugend-

licher mit Migrationshintergrund erhöhen.
2. zusätzliche Ausbildungsplätze schaffen.
3. die Zahl der ausbildenden Betriebe mit

Inhabern ausländischer Herkunft steigern.

KontaktKontaktKontaktKontaktKontakt
BQN IHK + HWK:BQN IHK + HWK:BQN IHK + HWK:BQN IHK + HWK:BQN IHK + HWK:

Beratungsstelle zurBeratungsstelle zurBeratungsstelle zurBeratungsstelle zurBeratungsstelle zur
Qualifizierung vonQualifizierung vonQualifizierung vonQualifizierung vonQualifizierung von
NachwuchskräftenNachwuchskräftenNachwuchskräftenNachwuchskräftenNachwuchskräften

mit Migrationshintergrundmit Migrationshintergrundmit Migrationshintergrundmit Migrationshintergrundmit Migrationshintergrund
in der Region Kölnin der Region Kölnin der Region Kölnin der Region Kölnin der Region Köln

Kiymet AkpinarKiymet AkpinarKiymet AkpinarKiymet AkpinarKiymet Akpinar, K, K, K, K, Koordinatorinoordinatorinoordinatorinoordinatorinoordinatorin

Projektträger ist die GBFW e.V.,
 die Gesellschaft für berufliche Förderung in der Wirtschaft.
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Unter Sachsenhausen 10 - 26
50667 Köln

Tel. (02 21) 16 40 - 663
Fax: (02 21) 16 40 - 669

Internet: www.bqn2.de
Email: bqn.akpinar@koeln.ihk.de
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............... wurde von der BQN gegründet.

............... ist ein Arbeitskreis von Fachkräften mit Migra-
tionshintergrund

............... ist ein Arbeitskreis von circa 25 Jugendlichen
mit Migrationshintergrund, die aus verschie-
denen Nationen stammen und eine Ausbil-
dung im dualen System erfolgreich abgeschlos-
sen haben.

............... unterstützt die BQN ehrenamtlich, insbeson-
dere bei der Ansprache junger Migranten und
deren Eltern – beispielsweise auf Ausbildungs-
börsen, Elternveranstaltungen, Fachtagungen
und in Schulen.

............... möchte Erfahrungen auf Veranstaltungen an
Jugendliche weitergeben, um sie bei berufli-
chen Entscheidungen zu unterstützen.

Der BQN-Der BQN-Der BQN-Der BQN-Der BQN-TTTTTreff kommt jedenreff kommt jedenreff kommt jedenreff kommt jedenreff kommt jeden
ersten Mittwoch im Monat zusammen,ersten Mittwoch im Monat zusammen,ersten Mittwoch im Monat zusammen,ersten Mittwoch im Monat zusammen,ersten Mittwoch im Monat zusammen,
um 19.00 Uhr in der IHK Köln.um 19.00 Uhr in der IHK Köln.um 19.00 Uhr in der IHK Köln.um 19.00 Uhr in der IHK Köln.um 19.00 Uhr in der IHK Köln.
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In SchulenIn SchulenIn SchulenIn SchulenIn Schulen
Die jungen Leute vom BQN-Treff gehen in Schulklassen
und informieren die Schülerinnen und Schüler, wie wich-
tig gute Abschlüsse, aussagekräftige Bewerbungen und
eine passende Berufsausbildung sind – durch ein Quiz,
durch Beispiele, durch Gesprächsrunden.

Auf VAuf VAuf VAuf VAuf Veranstaltungeneranstaltungeneranstaltungeneranstaltungeneranstaltungen
Ob Elternveranstaltungen in Migrantenvereinen sowie in
Schulen, auf Ausbildungsmessen und -börsen oder Events
zur Berufsbildung – die Mitglieder des BQN-Treff nehmen
aktiv teil. Sie geben Statements  in der Muttersprache und
in Deutsch und setzen sich für die Anliegen junger
Migranten ein.

In der PresseIn der PresseIn der PresseIn der PresseIn der Presse
Der BQN-Treff steht auch im Rampenlicht: Die Mitglieder
geben Pressevertretern Auskunft und Interviews, damit auf
diesem Wege die deutsche Öffentlichkeit und die Wirtschaft
von den Kompetenzen Jugendlicher mit Migrations-
hintergrund erfährt.

PPPPPotenziale für Unternehmenotenziale für Unternehmenotenziale für Unternehmenotenziale für Unternehmenotenziale für Unternehmen

Zukunft sichernZukunft sichernZukunft sichernZukunft sichernZukunft sichern
Zukunftsorientiertes unternehmerisches Handeln be-
deutet, auf qualifiziertes Personal zu setzen. Kein
Wirtschaftsstandort kann es sich leisten, das Potenzial
der jungen Zuwanderer außer Acht zu lassen. „BQN
geht deshalb auf Unternehmer zu, informiert und
berät über Ausbildungsmöglichkeiten für junge
Migranten und will so in Kooperation mit den Aus-
bildungsberatern der Kammern zusätzliche Ausbil-
dungsplätze gewinnen“, erläutert Heinz Varnhagen,
Geschäftsführer des Geschäftsbereichs II Berufsaus-
bildung der Handwerkskammer zu Köln.

Potenziale erschließenPotenziale erschließenPotenziale erschließenPotenziale erschließenPotenziale erschließen
Denn derzeit ist die Ausbildungsbeteiligung von Ju-
gendlichen mit Migrationshintergrund zu gering: sie
liegt weit unter ihrem Bevölkerungsanteil in der Alter-
klasse. „Das Ausbildungspotenzial der Migrantinnen
und Migranten muss stärker als bisher ausgeschöpft
werden – nicht nur im Interesse der Jugendlichen,“
so Dr. Gerald Püchel, stellvertretender Hauptge-
schäftsführer der Industrie- und Handelskammer zu
Köln. „Viele junge Zugewanderte sind motiviert, spre-
chen zwei Sprachen und kennen die kulturellen Un-
terschiede mehrerer Länder. Diese Kenntnisse sind
ein Gewinn für Unternehmen, besonders wenn Sie
sich auf internationalen Märkten bewegen“.

Wir sind nicht anders - wir haben,s gepackt!


